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See the notice on TED website

549589-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Fernmeldedienste – Gewährung einer Zuwendung im Rahmen der WiLü-
Förderung durch die Gemeinde Kupferzell
OJ S 178/2024 12/09/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Kupferzell
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Der Erwerber ist ein Auftraggeber
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Gewährung einer Zuwendung im Rahmen der WiLü-Förderung durch die Gemeinde 
Kupferzell
Beschreibung: Der Konzessionsgeber plant, zur Versorgung aller Bürger im Projektgebiet mit 
breitbandigen Telekommunikationsdiensten den Bau und Betrieb eines Gigabit-Netzes in den 
ausgeschriebenen Versorgungsgebieten, sowie die Erbringung von 
Endkundendienstleistungen in Auftrag zu geben. Die Gemeinde Kupferzell hat im Rahmen des 
Förderprogramms des Bundes (Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ vom 31.03.2023 (Gigabit-
Richtline) eine Förderung im Wirtschaftlichkeitslückenmodell beantragt. Ebenso nach der 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums.
Kennung des Verfahrens: 920961df-d13a-4558-8437-2d746e72c7ae
Interne Kennung: 637/24-AZ
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64200000 Fernmeldedienste

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Hohenlohekreis (DE119)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 8 900 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Es sind insbesondere sämtliche Vorgaben der 
Zuwendungsbescheide nebst Förderprogrammen und Gigabit-Rahmenregelung einuzuhalten.
Rechtsgrundlage: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/549589-2024
mailto:vergabe@iuscomm.de
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Richtlinie 2014/23/EU
konzvgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens
Konkurs: Insolvenz
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Mit 
Insolvenz vergleichbares Verfahren
Korruption: Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung
Vergleichsverfahren: Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Bildung krimineller Vereinigungen
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen umweltrechtliche 
Verpflichtungen
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung
Betrugsbekämpfung: Betrug oder Subventionsbetrug
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung
Zahlungsunfähigkeit: Zahlungsunfähigkeit
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Insolvenz
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Rein nationale Ausschlussgründe
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Interessenkonflikt
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Schwere Verfehlung
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Mangelhafte 
Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen sozialrechtliche 
Verpflichtungen
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von 
Sozialversicherungsbeiträgen
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Einstellung der beruflichen Tätigkeit
Entrichtung von Steuern: Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder 
Abgaben
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Bildung terroristischer Vereinigungen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Gewährung einer Zuwendung im Rahmen der WiLü-Förderung durch die Gemeinde 
Kupferzell
Beschreibung: Der Konzessionsnehmer soll – soweit vorhanden – sein eigenes Netz, – soweit 
wirtschaftlich sinnvoll – angemietete Netzteile Dritter sowie die vorhandene öffentliche 
Infrastruktur als Grundlage für die Planung und die Errichtung eines Gigabit-Netzesdes Netzes 
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einbringen bzw. nutzen. Der Netzbetreiber erhält hier-bei das Recht bzw. übernimmt die 
Verpflichtung, die entsprechende Breitband-infrastruktur zu errichten, aktive Komponenten zu 
installieren, das Gigabitnetz in Betrieb zu nehmen und zu betreiben und gegenüber den 
örtlichen Endkunden sowie interessierten Drittanbietern entsprechende Dienstleistungen und 
Angebote (Telefonie, Internet, Mehrwertdienste wie z. B. IP-TV, ebenso wie 
Vorleistungsprodukte auf Open-Access-Basis etc.) zu marktüblichen Konditionen und zu den 
anzubietenden Konditionen ebereitzustellen. Die Ausschreibung erstreckt sich auf Teilgebiete, 
die als sog. (dunkel-)grauer Fleck eingestuft werden, weil hier eine Versorgung mit einer 
Downloadrate von mindestens 200 Mbit/s symmetrisch bzw. 500 Mbit/s im Download aktuell 
nicht vorhanden und innerhalb der nächsten drei Jahre auch nicht zu erwarten ist. Bezüglich 
dem Projektgebiet sind die Ergebnisse einer im Vorfeld durchgeführten Markterkundung unter 
Einhaltung der Vorschriften des europäischen und nationalen Beihilferechts berücksichtigt 
worden. Das Ausschreibungsgebiet des Förderantrags umfasst nach aktuellem Stand 162 
Adresspunkte, welche momentan mit weniger als der vorgenannten, bzw. der relevanten 
Aufgreifschwelle versorgt sind. Die Zielversorgung soll mit dem vorgenannten 
Bundesförderprogramm sowie einer Kofinanzierung des Landes Baden-Württemberg gefördert 
werden und diesbezüglich folgender Technologie entsprechen: FTTB (Glasfaser bis zum 
Übergabepunkt im Gebäude). Der ausgewählte Netzbetreiber muss deshalb, eine 
zuverlässige Versorgung aller Teilnehmer in den Ausbaugebieten mit Bandbreiten von 
mindestens 1 Gbit/s symmetrisch für alle Haushalte, sowie Gewerbetreibende gewährleisten. 
Der Bieter plant, errichtet und betreibt die erforderliche passive und aktive Netzinfrastruktur, 
welche zur gigabitfähigen Erschließung der Adressen mit entsprechenden Endkundendiensten 
nötig ist. Der Konzessionsnehmer muss jegliche Leistungen erbringen, die notwendig sind, um 
die verlangte Breitbandversorgung herzustellen und deren Betrieb auf Dauer gewährleisten zu 
können. Auf die Ausführengen in der Anlage Leistungsbeschreibung wird vollumfänglich 
verwiesen.Zudem wird auf die Ausführungen in den Ausschreibungsunterlagen nebst Vertrag 
verwiesen. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Anpassungen an aktuelle 
Versorgungsentwicklungen auch im laufenden Verfahren vorbehalten bleiben. Die Bieter 
werden hierüber über die Ausschreibungsunterlagen in den nächsten Stufen bzw. 
entpsrechende Bieterrundschreiben informiert. Ferner können sich diverse Anpassungen aus 
dem Verhandlungsverfahren ergeben. Dies gilt insbesondere für alle verhandelbare Passagen 
des Netzbetriebsvertrages einschließlich Laufzeit und damit auch Auftragswert und ggf. 
Versorgungsgebiete.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64200000 Fernmeldedienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Hohenlohekreis (DE119)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 180 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 8 900 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültige 
Eintragung in das Handelsregister oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 
2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-Amtsblatt L 94/65). Mit dem Teilnahmeantrag vorzulegende 
Nachweise, Erklärungen und Dokumente in Bezug auf Ausschlussgründe: - Eigenerklärung 
zur Zuverlässigkeit bzw. über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 
GWB gemäß Formblatt Zuverlässigkeit. - Eigenerklärung darüber, dass die Voraussetzungen 
für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 3 des Geset-zes zur Regelung eines allgemeinen 
Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß Formblatt MiLOG. - Verpflichtungserklärung zum 
Mindestentgelt zur Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den 
Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträ-ge in Baden-
Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – LTMG) gemäß Formblatt LTMG. - 
Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 SchwarzarbG vorliegen gemäß 
Formblatt Schwarzarbeit. - Eigenerklärung fehlender Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) 
Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziffer 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates 
vom 08.04.2022 über restriktive Maßnah-men angesichts der Handlungen Russlands, die die 
Lage in der Ukraine destabilisieren gemäß Formblatt Sanktionsverordnung. - Erklärungen 
gemäß Formblatt Kenntnisnahme Zuwendungsvoraussetzungen. Die Vergabestelle behält 
sich unabhängig davon zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens vor, Nachweise und/oder 
Bescheinigungen für sämtliche geforderten Unterlagen anzufordern bzw. diese im Rahmen 
des rechtlich zulässigen nachzufordern. Diese sind innerhalb von 7 Kalendertagen nach 
Aufforderung durch die Vergabestelle vorzulegen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung über das Bestehen oder über den 
Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe 
von 5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen- und Sachschäden im Falle der 
Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist es 
ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in 
entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt. Die 
Mindestdeckungssumme muss mindestens 5.000.000,00 Euro je Einzelfall für Personen- und 
Sachschäden im Falle der Zuschlagserteilung im Falle der Zuschlagserteilung betragen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass einer der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt. Die Nichterfüllung der Mindestvorgabe führt zum 
Ausschluss vom weiteren Verfahren. - Eigenerklärung über den vom Bewerber/ der 
Bewerbergemeinschaft erzielten Umsatz (netto) im Bereich der zu vergebenden Leistungen in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren gemäß Formblatt Umsatz. Der 
Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in Bezug 
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auf Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des 
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen, in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend 
angegebenen Betrag erreicht haben: 1.400.000 Euro netto Bei Bietergemeinschaften wird der 
Umsatz aller Mitglieder der Bietergemeinschaft addiert. Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine 
Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage 
entsprechender Verpflichtungserklärungen der Unterauftragnehmer nach Formblatt 
Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer. Die Vergabestelle behält sich unabhängig davon 
zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens vor, Nachweise und/oder Bescheinigungen für 
sämtliche geforderten Unterlagen anzufordern bzw. diese im Rahmen des rechtlich zulässigen 
nachzufordern. Diese sind innerhalb von 7 Kalendertagen nach Aufforderung durch die 
Vergabestelle vorzulegen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Erklärung über die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl der Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren sowie Angabe der technischen Fachkräfte oder der technischen Stellen, die im 
Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden können unabhängig davon, 
ob diese dem Unternehmen angehören oder nicht (Erl.: Technische Fachkräfte in die-sem 
Sinne sind die in dem für den Ausschreibungsgegenstand relevanten Bereich qualifizierten 
Mitarbeiter). Für die Erklärung ist das Formblatt Mitarbeiter zur Bewerbung zu verwenden. - 
Eigenerklärung über die Ausführung von Leistungen (Referenzen) in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Vergleichbar in diesem Sinne sind Projekte in 
vergleichbarer Größenordnung des Ausschreibungsgegenstandes oder größer, die den 
Aufbau der passiven und aktiven Technik sowie den Betrieb von Gigabit-Netzen zum 
Gegenstand haben und über diese dann Endkundendienste erbracht wurden. Es sind im 
Rahmen der Referenzen die im Formblatt Referenzen geforderten Angaben zu machen. Die 
Vergabestelle behält sich unabhängig davon zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens vor, 
Nachweise und/oder Bescheinigungen für sämtliche geforderten Unterlagen anzufordern bzw. 
diese im Rahmen des rechtlich zulässigen nachzufordern. Diese sind innerhalb von 7 
Kalendertagen nach Aufforderung durch die Vergabestelle vorzulegen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Höhe der Wirtschaftlichkeitslücke
Beschreibung: Höhe der Wirtschaftlichkeitslücke
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 55
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Realisierungszeitraum
Beschreibung: Realisierungszeitraum
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
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Art: Qualität
Bezeichnung: Endkundenprodukte
Beschreibung: Endkundenprodukte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Alternative Verlegemethoden
Beschreibung: Alternative Verlegemethoden
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/920961df-d13a-4558-8437-2d746e72c7ae

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/920961df-d13a-4558-8437-2d746e72c7ae
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 10/10/2024 11:00:00 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt direkt mit der Bewerbung bzw. später mit dem Erstangebot vollständig bei. Zum 
Ausschluss wird auf die gesetzlichen Regelungen bzw. Regelungen der KonzVgV udn VgV 
verwiesen. Sofern Eingerklärungen gefordert werden, werden die Bieter gebeten, auch die 
erforderlichen Nachweise insbesondere zum Umsatznachweis und zur Versicherung 
vorzulegen, damit diese nciht nachgefordert werden mussen, sofern Bewerber für das weitere 
Verfahren in Betracht kommen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Landgericht Konstanz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die KonzVgV trifft nähere Bestimmungen über 
das einzuhaltende Verfahren bei der dem Teil 4 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) unterliegenden Vergaben durch einen 
Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich grundsätzlich auch um eine (Dienstleistungs)-

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/920961df-d13a-4558-8437-2d746e72c7ae
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/920961df-d13a-4558-8437-2d746e72c7ae
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/920961df-d13a-4558-8437-2d746e72c7ae
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/920961df-d13a-4558-8437-2d746e72c7ae
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Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da der Schwerpunkt der ausgeschriebenen 
Leistung nicht auf der Errichtung, sondern auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA –
Netzes für mindestens den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, 
Beschluss vom 21.08.2010 – Verg 5/19 -, Rdnr. 15, juris) auch wenn der insoweit 
maßgebliche Schwellenwert nicht überschritten wird. Bei dem zu errichtenden NGA – Netz 
handelt es sich dabei um ein öffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das 
NGA – Netz dient ganz oder ganz überwieder der Bereitstellung öffentlich zugänglicher 
elektronischer Kommunikationsdienste, die gewöhnlich gegen entgelt erbracht werden und in 
der Übertragung von Signalen über elektronische Kommunikationsnetze bestehen (siehe § 3 
Nr. 16a, 27 TKG). Daher greift, soweit bei Unterschreitung des Schwellenwertes überhaupt 
relevant, die Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die 
hauptsächlich dazu dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb 
öffentlicher Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrere elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen von Vorgaben in Unterabschnitt 
3 des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr. 
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 – 3 VK 9/18, 
BeckRS 2018, 35904). Zur Einlegung von Rechtsbehelfen wird auf Folgendes verwiesen: (1) 
Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. (2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe der 
Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 
3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 
Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der Vergabekammer einzureichen
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Kupferzell
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Kupferzell
Registrierungsnummer: 8477
Postanschrift: Marktplatz 14-16
Stadt: Kupferzell
Postleitzahl: 74635
Land, Gliederung (NUTS): Hohenlohekreis (DE119)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 794491110
Internetadresse: https://www.kupferzell.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.kupferzell.de
https://www.deutsche-evergabe.de
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8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Landgericht Konstanz
Registrierungsnummer: ad7b7fa8-7e2a-4416-81bc-ba02fc2c1d38
Postanschrift: Untere Laube 27
Stadt: Konstanz
Postleitzahl: 78462
Land, Gliederung (NUTS): Hohenlohekreis (DE119)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@lgkonstanz.justiz.bwl.de
Telefon: +49 75312800
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann 
Partnerschaftsgesellschaft mbB
Registrierungsnummer: a3ce491f-8302-4042-a243-3d565814665d
Postanschrift: Panoramastraße 29
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70174
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 71125359390
Internetadresse: https://www.iuscomm.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
920961df-d13a-4558-8437-2d746e72c7ae-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung

mailto:poststelle@lgkonstanz.justiz.bwl.de
mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.iuscomm.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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: 
Änderungen des Auftragswerts

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b9d9acbe-c609-4fd0-8519-a811f644364e  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 19
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/09/2024 12:15:00 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 549589-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 178/2024
Datum der Veröffentlichung: 12/09/2024
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